
Innovationsplattform für die deutsch-russische
Modernisierungspartnerschaft im Umwelt- und Klimabereich

Russische Föderation, Ost- und Südosteuropa, Kaukasus, Zentralasien, 2009

Eckdaten

Land/Region Russische Föderation, Ost- und Südosteuropa, Kaukasus, Zentralasien

Ländereinordnung Upper Middle Income Country

Summe 252 363 €
(Zuschuss)

davon „Klima“-Anteil 252 363 €

Finanziert über BMUB Finanzierungsinstrument IKI (bilateral)

Jahr 2009 Projektzeitraum 2009 - 2011

Sektor Minderung

Projektträger Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena), Berlin

Projektpartner Institut für Energieeffizienz Jekaterinburg (ines); Ministerium für Energie und kommunale
Wohnungswirtschaft der Region Swerdlowsk

Anrechnung auf O 0,7% - Ziel der Entwicklungszusammenarbeit
O Fast-Start-Zusage 2010-2012
O Biodiversitätszusage 2009
O Beitrag zur l'Aquila Zusage für Ernährungssicherheit

Die zwischen Bundeskanzlerin Merkel und Präsident Medwedew vereinbarte deutsch-russische
Modernisierungspartnerschaft umfasst auch Initiativen für den Umwelt- und Klimabereich. In
Abstimmung mit der russischen Regierung konzentriert sich dich Umsetzung der Partnerschaft
in der Pilotphase auf die Region Swerdlowsk. Die Region zählt zu den größten Industriezentren
der russischen Volkswirtschaft. Viele Betriebe dort sind jedoch veraltet, die
Umweltverschmutzung durch industrielle Produktion in der Region ist groß und der
Ressourceneinsatz höchst ineffizient. Exemplarische Maßnahmen zu Energieeffizienz,
Erbneuerbaren Energien, Abfall- und Wasserwirtschaft sollen Erfahrungen vermitteln, um
ähnliche Maßnahmen auf andere Regionen zu übertragen. Das Projekt stärkt das Bewusstsein in
Wirtschaft und Politik für Energieeinsparmaßnahmen, Energieeffizienz und wirtschaftlicher
Nutzung erneuerbarer Energien und verbessert die Rahmenbedingungen vor Ort. Es organisiert
deutsch-russische Fachwork-shops, initiiert und vernetzt Pilotprojekte in Kooperation mit
Wirtschaftspartnern und vermittelt zwischen deutschen und russischen Unternehmen,
Instituten, politischen Entscheidungs-trägern und Verwaltungen.
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